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Verwaltungsausschuss 09.12.2009 11

Beschlussvorschlag:

Bei der Heinrich-von-Oytha-Schule, der Gerbertschule und der Marienschule sollen Zaunanlagen in
Abstimmung  mit  der  Schulleitung  aufgestellt  werden.  Entsprechende  Haushaltsmittel  sollen  im
Haushaltsplan 2010 bereit gestellt werden. Falls noch Haushaltsreste am Ende des Jahres 2009
bei den Schulen zur Verfügung stehen, können diese für eine Einzäunung verwandt werden.

Begründung:

Die  Heinrich-von-Oytha-Schule,  die  Gerbertschule  und  die  Marienschule  beantragen  die
Einzäunung  ihrer  Schulgrundstücke.  Die  Schulen  begründen  ihre  Anträge  mit  zunehmenden
Vandalismusschäden am Gebäude sowie die Vermüllung der Schulgrundstücke durch Fremdnutzer
in den Abendstunden. 
Die zunehmenden Schäden an Gebäuden werden seitens der  Verwaltung bestätigt.  Besonders
hohe  Schäden sind  in  den  letzten  Jahren aufgrund  mutwillig  zerstörter  Lichtkuppeln  auf  dem
Flachdach der Heinrich-von-Oytha-Schule und durch eingeworfene Fensterscheiben entstanden. 
Die Kosten für die Schadensbeseitigung beliefen sich im Jahr 2008 auf insgesamt ca. 5.000 EURO.
Die Erfahrungen mit  der  Einzäunung der Pausenhöfe der Realschule und der Nebenstelle  des
AMG an  der  Dr.-Niermann-Straße  sowie  die  Einzäunung  des  Pausenhofes  der  Ludgerischule
zeigen  eindeutig,  dass  dadurch  Schäden  an  den  Gebäuden  und  die  Vermüllung  der
Schulgrundstücke zu fast 100 % vermieden werden können. 
Bei einer  Einzäunung des Schulhofes  der Heinrich-von-Oytha-Schule wäre die  Durchgängigkeit
zwischen Schulstraße und Menricusstraße, die von vielen Fahrradfahrern und Fußgängern genutzt
wird, nach Toresschluss und an Wochenenden eingeschränkt. Nach Schließung der Tore müssten
Umwege über die Altenoyther Straße bzw. die Schubertstraße in Kauf genommen werden. 
Die Baukosten für die Einzäunungen dieser 3 Schulhöfe sowie die Toranlagen belaufen sich auf ca.
20.000 EURO. 

Anlage/n:
ohne Anlagen
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